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Eintrittspreise 12 Euro, ermäßigt 9 Euro (Mitglieder, Schüler, Studenten)   VVK im Weltladen Rupp (Mi-Sa)
Kartenreservierung  unter 07520-914270                       oder   www.boku-bodnegg.de

Anja Baldauf 
Harfe, Akkordeon

Marianne Baldauf-Lepschy
Harfe, Akkordeon

Anita Lepschy
Gitarre

Stefan Baldauf
Hackbrett

Trio Saitenklang
Alpenländische Stubenmusik & 

Mundartg´schichten

Samstag, 7. Dezember 2013
Beginn 20 Uhr   Einlass 19.15 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg

Alpenländische Harfenmusik, mal besinnlich, mal heiter, gewürzt mit fröhlichen, melancholischen, 
pfiffigen Akkordeonklängen. Die Liebe zur Musik wurde den Schwestern in die Wiege gelegt, schon in 
jungen Jahren musizierten sie gemeinsam zu jeder sich bietenden Gelegenheit. Auf charmante Art 
moderieren sie ihr Konzertprogramm teils mit poetischen, aber auch mit heiteren Texten.
Ausnahmemusikerin Anja Baldauf, die jüngste der Familienmusik – den Bodneggern noch bestens in 
Erinnerung als Zydeco Annie beim Open Air 2012 - räumte auf ihrem Weg nach oben eine Reihe 
namhafter Preise ab, angefangen bei “Jugend musiziert” bis hin zu internationaler Konkurrenz.



Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 13. Dezember 2013 findet um 15.00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatsit-
zung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Wettbewerb „Sanierung, Umbau und Erweiterung Rathaus“

- Präsentation des 1. Preises durch CUKROWICZ NACH-
BAUR ARCHITEKTEN

- Grundsatzbeschluss zur Beauftragung
4. Baugesuche:

a) Einbau einer Luftwärmepumpe für das Betriebsgebäude
Birkenstr. 8/1; Flst.Nr. 115/23

b) Erweiterung des bestehenden Wohnhauses Mohrhaus 3,
Flst. 945/18 und 946/4, Einbau einer Einliegerwohnung im
Untergeschoß

5. Gewerbegebiet „Rotheidlen V“
- Vergabe der Erschließungsarbeiten

6. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Rosenharz IV“
- Aufstellungsbeschluss
- Vergabe der Planungsleistungen

7. Helfer vor Ort – Gruppe Bodnegg
- Antrag des DRK auf finanzielle Unterstützung

8. Verschiedenes und Bekanntgaben
9. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

ca. 17.00 Uhr Bürgerfragestunde

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits
am Freitag, 13. Dezember 2013, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✵
✰

Amtliche 
Bekanntmachungen

„Teilflächennutzungsplan Windenergie“

Bürgerinformation am 09.12.2013 zum Teilflächennutzungs-
plan Windenergie des GVV Gullen wird abgesagt

Nach Ankündigung der Änderung des Raumordnungsgeset-
zes zum 01.01.2013, welches die Nutzung von Windenergie
privilegiert auf dem ganzen Verbandsgebiet zulässig macht,
hat der Gemeindeverwaltungsverband Gullen im April 2012
den Aufstellungsbeschluss gefasst, zur räumlichen Steuerung
künftiger Windenergieanlagen einen „Teilflächennutzungsplan
Windenergie“ aufzustellen. Ziel der Planung ist, Konzentra -
tionszonen auszuweisen, um der Windkraft substanziell
Raum zu verschaffen und zum anderen nur innerhalb der
Konzentrationszonen Windenergieanlagen zuzulassen.

Den Bürgern wurde das Planungskonzept bei einer Bürgerin-
formationsveranstaltung am 30.10.2012 in der Turn- und
Festhalle Waldburg vorgestellt. Über den Jahreswechsel
2012 / 2013 wurde die Öffentlichkeit und die Träger öffentli-
cher Belange förmlich angehört. Die Stellungnahmen der
Bürger und der Behörden zu diesem ersten Entwurf waren
zum Teil kontrovers. So forderten die Bürger einerseits
größere Abstände zu Windenergieanlagen und die Behörden
andererseits mehr Raum für die Windkraft. Dies hat den
Gemeindeverwaltungsverband Gullen veranlasst, das Pla-
nungskonzept unter Einarbeitung der Stellungnahmen noch
einmal gründlich zu überarbeiten.

Geplant war, in einer Bürgerinformation am 09.12.2013 den
neuen Entwurf des Teilflächennutzungsplans Windenergie
vorzustellen. 

Mit den dargestellten Absichtserklärungen im geplanten
Koalitionsvertrag zeichnet sich jedoch ab, dass sich die Rah-
menbedingungen für die Nutzung von Windenergie erneut
ändern sollen. Insbesondere die Bedingungen zur Wirtschaft-
lichkeit und zu den Siedlungsabständen werden derzeit in
Frage gestellt.
Aus diesem Grund haben die Gemeinderäte der Verbands-
kommunen in der nicht öffentlichen gemeinsamen Sitzung
am 02.12.2013, vorbehaltlich der Zustimmung durch die Ver-
bandsversammlung, vorgeschlagen, das Verfahren zum
Teilflächennutzungsplan des Gemeindeverwaltungsverban-
des Gullen so lange auf dem aktuellen Planungsstand einzu-
frieren, bis die politischen und gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen zur Nutzung von Windenergie klar abgesteckt sind.

Bei einer Aufgabe der Planung würde die Privilegierung der
Windenergieanlagen nach § 35 BauGB mit dem Ergebnis
greifen, dass ungehindert und eventuell unkontrolliert Einzel-
anlagen erstellt werden könnten. Der Gemeindeverwaltungs-
verband hält deshalb grundsätzlich an einer Planung fest, um
die Windenergie geordnet planerisch zu steuern. Eventuelle
Anträge von Investoren sollen zurückgestellt werden. 

Nach Vorliegen der konkreten politischen und gesetzlichen
Vorgaben wird über das weitere Vorgehen zur Fortführung
des Teilflächennutzungsplans Windenergie entschieden und
die Bürger entsprechend informiert.

Die Bürgerinformationsveranstaltung am 09.12.2013 in der
Turn- und Festhalle Wetzisreute wird deshalb bis auf Weiteres
abgesagt. 

Grünkraut-Gullen, den 02.12.2013
gez. Holger Lehr, Verbandsvorsitzender

AN ALLE LESER UND INSERENTEN
Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im neuen Jahr erscheint am 
Freitag, 10. Januar 2014.

Wir bitten um Beachtung.
Der Verlag

✵
✰

✰



Weiß, schwarzer Kater, kastriert, 9 Jahre alt seit 3 Wochen ver-
misst. 
Der Kater hat sich überwiegend in der Umgebung Lachen/Bod-
negg aufgehalten. 
Tel. 0754127043 
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Das Rathaus ist am Donnerstag

19. Dezember 2013
ab 16.00 Uhr geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
18. Dezember 2013
15. Januar 2014

Die Mangelstube finden Sie im 
UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

DAMPFBAD & RUHERAUM

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16.30 bis 21.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur!

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktive Wassergymnastik:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00
Uhr bis 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. Bitte beach-
ten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallenbad ist.

Tel. 07520 9207-29

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Vermisst

Freiwillige Feuerwehr
Bodnegg
Am Samstag, 07.12.2013 
Hydranten- Salzen 
Antreten um 12:30 Uhr

Kommandant Franz Zwisler     

Liebe Feuerwehrfrauen, 
wir laden Euch ganz herzlich zum Adventskaffee am Mitt-
woch, 18.12.2013 ab 14.30 Uhr ins Cafe Rupp ein. 
Wir bitten um Rückmeldung bis Samstag, 14.12.2013 bei
Ursl, Tel. 2410 oder Ushi, Tel. 2851. 



Skivergnügen in sonniger Höhenlage
Loipenbuttons und –karten sind ab sofort erhältlich 
Sportbegeisterte und Erholungssuchende finden rund um Vogt
und Waldburg in den Wintermonaten oft eine herrlich ver-
schneite Landschaft vor. Das angebotene Loipennetz lädt in
sonniger Höhenlage und einer ausgesprochen reizvollen Land-

schaft zum Wintersport. Gastronomie und Sportbetriebe runden
das Angebot ab – optimale Voraussetzungen für ein grenzenlo-
ses Vergnügen. 
Knapp 30km erstrecken sich zwischen Waldburg und Vogt und
bieten allen Langläufern, ob im Klassik- oder Skatingstil, die für
sie passenden Loipen. Die Loipenführung wurde für die kom-
mende Saison optimiert und neue Loipen mit aufgenommen. 
Um das Loipennetz auch in Zukunft attraktiv zu halten, werden
die Langläufer um eine freiwillige finanzielle Unterstützung
gebeten. Beim Kauf eines Loipenbuttons für 10 Euro erhalten
Sie zusätzlich eine Loipenkarte mit dem kompletten Strecken-
netz und weiteren nützlichen Informationen. Auch eine tolle
Geschenkidee zu Weihnachten! Um Ihnen den Erwerb einfach-
er zu machen, haben wir Ihnen unten alle Verkaufsstellen mit
aufgeführt. Ehrenamtliche Helfer werden die Buttons auch an
den Wochenenden direkt an der Loipe verkaufen. 
Zusätzlich zu den Loipen der beiden Gemeinden, bietet der SC
Vogt eine 3,5km lange Flutlichtloipe in Damoos an. Hierfür wird
ein gesonderter Betrag erhoben. 
Wir wünschen allen Langläufern schöne und sonnige Stunden
auf den Loipen rund um Waldburg und Vogt. 
Verkaufsstellen - Loipenbuttons 
Vogt
Gästeamt Vogt 
SC Vogt 
ergoRAD 
nordicarena 
Gasthof zum Paradies 
Magdalenc 
Spielwaren Kieber 
ARAL Tankstelle
Waldburg 
Gästeamt Waldburg 
ASV Waldburg 
Gasthaus Binger 
Casa Nostra 
Felder Schenke 
Krone Waldburg 
Bäckerei Di Bari 
Apotheke Waldburg 
Vom Fass 
Hotel am Schlossberg 
Raiffeisenbank Vorallgäu 
Kreissparkasse Ravensburg 
Preußischer Hof
Weitere Verkaufsstellen
RavensBuch, Ravensburg 
Tourist-Information RV 
Klosterhof Eggenreute 
Sportturbine, Wangen 
Gästeamt Schlier
Verkaufsstellen Flutlichtloipenbuttons: 
SC Vogt 
Freundeskreis Langlauf 

Monat Oktober 2013
Geburten:
10. Oktober 2013 
Max Wagner, geboren in Wangen im Allgäu, wohnhaft in Schra-
ding 1, Eltern: Sandra und Rudolf Wagner

Eheschließungen:
Im Oktober gab es keine Eheschließungen.

Sterbefälle:
03. Oktober 2013 
Hildegard Stemmer, wohnhaft Dorfstraße 35
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft - Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten,
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 07. Dezember 2013 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von „Musikkapelle“ durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 21. Dezember durchgeführt von Kolpingfamilie 
Samstag, 04. Januar durchgeführt von Blutreitergruppe 
Samstag, 18. Januar durchgeführt von Verein Chance durch
Lernen in Uganda e.V.

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Freitag, 20. Dezember 2013
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Kartoffelkiste mit Entnahmeöffnung aus Plastik Tel. 2377

Dia-Schrank, Buche hell, 165 x 65 x 60 cm,
Untergestell aus Metall Tel. 016098974062

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben wurden, damit diese aus der Angebots-Liste
wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). Wir werden diese Artikel im nächsten
Mitteilungsblatt veröffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Gästeamt

Standesamtliche
Nachrichten



Ça va? - Ça va bien!
FranceMobil in Bodnegg
Am vergangenen Mittwoch machte das FranceMobil wieder Sta-
tion am Bildungszentrum Bodnegg. 
An Bord ist diesmal Fiona Dubreuil-Krebs. Sie stammt gebürtig
aus Frankreich, lebt und arbeitet jedoch in Stuttgart. Mit wenigen
Materialien, wie Bildern von Gegenständen, einem Plüschwürfel
und einem CD-Player tritt die junge Frau vor die Schüler der
sechsten Klassen und redet einfach drauf los – auf Französisch!
Die Schüler, die bisher nie Französisch gelernt haben, antworten
– auf Deutsch. Eine Schulstunde lang spielt die studierte
Sprachdidaktin mit den Schülern Bewegungs-, Sprach- und
Erkennungsspiele. Dabei fällt auf, dass es viele Wörter gibt, die
in den beiden Sprachen ähnlich sind. 
Die ganze Stunde über spricht sie nicht ein einziges Wort Deutsch. 
Doch die Schüler sind mit Feuereifer dabei und vergessen ganz,
dass Französisch eine ihnen bisher fremde Sprache ist. Am
Ende der Schulstunde haben die Sechstklässler einige Vokabeln
und sogar ein paar ganze Sätze Französisch im Repertoire. So
einfach kann Fremdsprachenunterricht sein und dabei so viel
Spaß machen!
Die deutsch-französische Initiative DeutschMobil fördert das
Deutsche als Fremdsprache in Frankreich. Das Pendant hierzu
ist das ebenfalls von der Robert Bosch Stiftung unterstützte Pro-
gramm FranceMobil, das im Jahr 2002 ins Leben gerufen wur-
de. 11 weitere junge französische Lektoren vermitteln in Bil-
dungseinrichtungen in ganz Deutschland Freude an der schö-
nen Sprache des Nachbarlandes.
Fotos und Text: (sba)
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Schulnachrichten

Ça va? - Ça va bien!

Die Schüler arbeiten hochmotiviert mit.

Die Schüler hören französische Songs und müssen das ent-
sprechende Bild berühren, wenn sie das französische Wort für
den abgebildeten Gegenstand hören. Der Schnellste gewinnt.

Cornelia Grieshaber und die Sechstklässler begrüßen das Fran-
ceMobil

„Un kangourou!“



Neue Fahrpläne im
bodo-Land

Am Sonntag, 15. Dezember ist Fahrplanwechsel
Größere und kleinere Anpassungen, aber auch einige Neue-
rungen wird es mit den neuen Fahrplänen ab Mitte Dezem-
ber geben. Die Verkehrsunternehmen im bodo-Verkehrsver-

bund haben für das bodo-Jubiläumsjahr 2014 verschie-
denste Verbesserungen in den Fahrplänen für Bus und
Bahn umgesetzt. 
Die neuen Fahrpläne sind rechtzeitig und kostenlos in den Mobi-
litäts-zentralen, KundenCentern, DB-Reisecentern sowie vielen
Gemeinden und Gästeämtern erhältlich.

Die wichtigsten Neuerungen zum bevorstehenden Fahrplan-
wechsel:
Line 21 Ravensburg – Bodnegg Zusätzlicher Bus von

Ravensburg nach Bodnegg
um 22:35 Uhr an allen
Wochentagen. Letzte fahrt
unter der Woche nach
Ravensburg um 23:01 Uhr
von Bodnegg

Linie 104 Bodnegg - Tannau - 
Neukirch - Amtzell - Bodnegg Neuer Winterfahrplan

Die komplette Übersicht der wichtigsten Neuerungen gibt es
auch unter www.bodo.de im Bereich News.

Allgemeine Informationen & Auskünfte
Per Telefon
Ravensburg/
Weingarten:  0751/ 50922-0
Friedrichshafen: 07541/ 3013-0
Bad Waldsee: 07524/ 9738-0
Isny: 07562/ 984-988

Bekanntmachung der
Tierseuchenkasse (TSK)
Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Beitragsveranlagung für 2014 ist der
01.01.2014
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2013 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2014 keinen Meldebogen erhalten
haben, rufen Sie uns an. Halten Sie eine der unten genannten
meldepflichtigen Tierarten und sind Sie noch nicht bei der Tier-
seuchenkasse als Tierbesitzer/in gemeldet, so können Sie einen
Meldebogen zur Neumeldung telefonisch unter 0711 96 73 666
anfordern: oder über unsere Homepage unter www.tsk-
bw.de/Online Melden herunterladen. 
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 20 des Gesetzes
zur Ausführung des Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der
Beitragssatzung. 
Viehhändler (auch Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 1. Februar 2014 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler erhalten Mitte Januar 2014
einen Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind:

Pferde 
Schweine
Schafe 
Bienenvölker (sofern nicht beim Landesverband gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten 

Nicht zu melden sind:
- Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasser-

büffel 
- Die Daten zur Veranlagung werden aus der HIT Datenbank

(Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen.
- Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine)
- Esel, Ziegen, Gänse und Enten

Seite 6 Freitag, den 6. Dezember 2013 Bodnegger Mitteilungen

Jugend-Ecke

Als der Weihnachtsmann vom Himmel fiel

Eintritt 3,–
Veranstalter: Kulturzentrum Linse e.V.
Telefon: 0751/51199
www.kulturzentrum-linse.de

Der letzte echte Weihnachts-
mann Niklas Julebukk hat ein 
Problem: Gerade noch hat er 
es geschafft, aus der Weih-
nachtswelt zu fliehen und so 
den Schergen des bösen Wal-
demar Wichteltod zu entkom-
men, da strandet er zusam-
men mit seinen Hilfsengeln 
und Kobolden auf einmal auf 
der Erde. Dort begegnet er 
dem neunjährigen Ben. Der 
hat auch Probleme, denn er 
musste in eine andere Stadt 
umziehen, sein Vater hat den 
Job verloren, die Mutter ist 

mit der Eröffnung ihres Schokoladen-Ladens beschäftigt, und in 
der Schule wird der Neue von allen gemieden. Doch Ben ist der 
einzige, der dem Weihnachtsmann helfen kann und so versu-
chen sie gemeinsam das Fest zu retten und alle um sie herum zu 
überzeugen, dass Weihnachtswunder möglich sind. Entzücken-
de Einfälle, liebenswerte Figuren und eine spritzige Romanvorla-
ge von Cornelia Funke sorgen für gute Stimmung pünktlich zur 
Adventszeit. Dieser fantasievolle Weihnachtsfilm ist ein Spaß für 
Jung und Alt. Frohes Fest! 
D / A 2011. 107 Min. Empfohlen ab 6 Jahren. 

Mittwoch, 11. Dezember
14.30 Uhr 

Bodnegg, Grundschule

Öffentlicher 
Personennahverkehr

 

Aus der Landwirtschaft

 



Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine ande-
ren meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und
Beitragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden. 
Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbe-
stand.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse
Baden-Württemberg muss die Tierhaltung beim zuständigen
Veterinäramt gemeldet werden.
Bitte unbedingt beachten:
Ab 2014 werden die Rinder ausschließlich lt. der HI-Tierda-
tenbank veranlagt. Nicht mehr berücksichtigt wird Pensi-
onstierhaltung und Weidehaltung. Das heißt, der Tierbesit-
zer bei dem Rinder in der HI-Tierdatenbank eingetragen
sind, wird auch zum Tierseuchenbeitrag veranlagt. Ausnah-
men sind grundsätzlich nicht möglich.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse Baden-
Württemberg, bis 15.01.2014 selbstständig an die HI-Tierda-
tenbank zu melden. 
Für Rinder in BHV1-Sanierungsbetrieben und in Betrieben ohne
BHV1-Status gelten geänderte Beitragssätze. 
Nähere Informationen und Kontaktdaten zur HIT-Meldung
erhalten Sie über das Informationsblatt, welches Sie mit
dem Meldebogen erhalten.
Weiteres zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse Baden-Württemberg, sowie über die einzelnen
Tiergesundheitsdienste, finden Sie auch auf unserer Homepage
unter www.tsk-bw.de. 
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Vortrag: Notfallvorsorge
Das Landwirtschaftsamt veranstaltet zusammen mit den Verei-
nen Landwirtschaftlicher Fachbildung Bodenseekreis  und
Ravensburg (VLF)  einen Informationsabend zum Thema „Vor-
sorgevollmacht, Patientenverfügung, Betreuungsvollmacht
und Krisenmanagement“ am Montag, 09.12.2013 um 20:00
Uhr im Gasthaus „Post“ in Oberteuringen. Referenten sind
Frau Constanze Maag und Frau Annerose Kretschmer, beide
Landratsamt Bodenseekreis, Sozialamt und Landwirtschaftsamt.
Eingeladen sind alle interessierten Landwirte, Familienangehöri-
ge und andere. Info Unterlagen (Notfallvorsorge – Handbuch)
werden am Abend bereitgestellt. 

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
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Seniorennachrichten

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

EINLADUNG

zur Adventsfeier am Diens-
tag, 10. Dezember, 14 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus

Neben dem traditionellen Jah-
resrückblick mit Ehrung der

Helferinnen und Helfer erwartet Sie ein vorweihnachtlich
stimmungsvolles Programm mit feinen Köstlichkeiten und

„Weihnachtliches“
von Christine Freudig, Ravensburg

Bodnegger Grundschulchor
mit Gertrud Heine am Klavier

Adventsmenü
von Franz Fischer, Gaststätte Nußbaumer

Gerne holen wir Sie zuhause ab bzw. bringen Sie wieder
heim (bitte kurze Info an Silvia Weindorf unter 07520 22 99).

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Sie.

Ihr Seniorenteam

Termine im Monat Dezember 2013

Singen/Volkstanz 
Montag, 16. Dezember 2013
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Winterpause

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / 
Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste



Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Samstag, 07.12.2013
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
Hochbergapotheke, Ravensburg, Hochbergstraße 6 
Riedapotheke, Wilhelmsdorf, Zußdorfer Straße 7

Sonntag, 08.12.2013
Klosterapotheke, Weingarten, Karlstraße 13 
Rathausapotheke, Oberhofen, Tettnanger Straße 355 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr) 
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 07.12.2013 / Sonntag 08.12.2013
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. Knoche, 
Tel. 0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im Dezember:
06.12.2013
13.12.2013
20.12.2013
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EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 02.12.13 Frau Hartmann, Tel. 2416 
und
Montag, 09.12.13

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!
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Kirchliche Nachrichten

Freitag, 6. Dezember 
7.00 Uhr Rorate- und Schülermesse in der Pfarrkirche
Marisol Buffler, David Madlener, Samuel Sauter, Anna-Lena
Wölfle

Sonntag, 8. Dezember 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst
Simon Pfender, Luis Pfender, Christoph Buchmann, Dominik
Buchmann, Lisa-Sophie Kramer, Sabrina Weishaupt

Freitag, 13. Dezember 
7.45 Uhr ökumenischer Gottesdienst
Keine Minis
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Roratemesse
Karla Sauter, Natascha Geßler, Linus Schneiderhan, Fran-
ziskus Schorr, Julian Schneiderhan, Jonas Bröhm

Sonntag, 15. Dezember 
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Magdalena Fricker, Emma Fricker, Selina Schmid, Rebekka
Sterk, Lina Marie Rist

Kuchenverkauf der Minis!!!
Wir Ministranten veranstalten am Sonntag,
8.12.2013, nach dem Gottesdienst einen
Kuchenverkauf vor der Kirche. Der Erlös
kommt der Ministrantenwallfahrt nach
Rom zugute.
Gerne können Sie auch einige Kuchenstücke mit nach Hause
nehmen.
Wie freuen uns auf viele Besuche!!!
Ihre Ministranten Bodnegg

Spendung der Krankenkommunion
Herr Pfarrer Stork wird wieder vor Weihnachten Hausbesu-
che machen und die Krankenkommunion spenden. Das ist in
Bodnegg am Freitag, 06.12.2013, vormittags, vorgesehen.
Wer gerne die Krankenkommunion empfangen möchte, mel-
de sich bitte möglichst bald bei Frau Pichotta im Pfarrbüro
Bodnegg, Tel. 07520 / 2145.
Vielen Dank.
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Das neue Gotteslob
Ein Schatz für zu Hause
Wer mit Gott im Gespräch ist, dem gehen manchmal die Worte
aus, die alten Worte erscheinen verbraucht. Da bietet das neue
Gotteslob einen reichhaltigen Schatz an Liedern, Gebeten, Psal-
men oder anderen Impulsen. Wer Gott sucht, für den können die
vielen Texte aus vielen Jahrhunderten ein Wegweiser sein, denn
das neue Gotteslob hütet den religiösen Schatz von Jahrhun-
derten. Wer anderen einen Impuls für die Suche nach Gott
geben will, der verschenkt das neue Gotteslob als ein Geschenk
fürs Leben.

Ein Gesangbuch,
ein Gebetbuch,
ein Schatz für alle,
die im Gespräch mit
Gott nach neuen
Worten suchen

Bischof Dr. Gebhard Fürst,
Rottenburg-Stuttgart

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Weihnachtssilberschmiede für Kinder ab 8 Jahren
und Jugendliche

Samstag, 28.12.2013, 10.00 bis 17.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Leitung: Michael Uhlig, Gold- und Silberschmied

Wenn meine Tochter zum ersten Mal ihre Tage bekommt. 
Elterninformationsabend und Workshop „Dem Geheimcode mei-
nes Körpers auf der Spur“ für Mädchen von 10 bis 13 Jahre
Infoabend: Freitag, 17.01.2014, 20.00 bis 22.30 Uhr, Workshop
Samstag, 18.01.2014, 9.00 bis 16.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Lissi Traub, Sexualpädagogin

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Leben wird es geben - Einmal anders ins neue Jahr gehen.
Das Geistliche Zentrum Kloster Heiligkreuztal lädt ein zu Igna-
tianischen Einzelexerzitien vom 28.12.2013 bis 05.01.2014.
Leben wird es geben - ist das eine Vertröstung auf das Jenseits
oder ist es eine Verheißung die im hier und heute beginnt und
erfahrbar werden kann?
Exerzitien sind ein Weg, der hinführen will, dem mir geschenk-
ten Leben mehr Raum zu geben. Das Wort Gottes gibt dazu spi-
rituelles Lebensfundament und Wegweisung.
Zu diesen Exerzitien, die am Prozess der Einzelnen orientiert
sind, gehören:
• Durchgängiges Schweigen
• Tägliche persönliche Gebetszeiten
• Gemeinsame Gottesdienste
• Leibübungen
• Tägliche Gesprächsbegleitung
Exerzitienbegleitung
Sr. Dorothee Laufenberg SSpS, Ulm  (IMS)
Sr. Petra Maria Brugger OSF Heiligkreuztal (IMS)
Anfragen und Anmeldungen
Geistliches  Zentrum Kloster Heiligkreuztal, Am Münster 10,
88499 Altheim, Telefon: 07371 7184776
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Adventskalender mit dem Motto: „unterwegs sein“
Der besondere Kalender für Familien, Kinder, Erziehende,
Gemeinden und Schulen. Für alle, die sich auf den Zauber
dieser Zeit und zugleich auf die große Verheißung von
Advent und Weihnachten einlassen.
Jeden Tag ein neuer Impuls: vom 30. November 2013 bis 
8. Januar 2014
Sie erhalten den neuen Adventskalender entweder in der
Sakristei oder im Pfarrbüro zum Preis von 3,00 Euro. 

Eine Zeit des Herzens:
Wir laden dich recht herzlich am
08.12.2013 um 10.30 Uhr zu unserem
Kindergottesdienst ins Pfarrhaus ein. 
Wir würden uns freuen, wenn du alleine

oder mit deiner Mama oder deinem Papa kommen würdest.
Bring bitte einen Tannenzweig mit.
Zum Schluss werden wir gemeinsam in die Kirche gehen.
Euer Kindergottesdienstteam

Bußgottesdienste im Advent:
Herzliche Einladung zu den Bußgottesdiensten in:
Grünkraut, Sonntag, 8. Dezember, 17:00 Uhr
Schlier, Sonntag, 8. Dezember, 19.00 Uhr
Unterankenreute, Sonntag, 15. Dezember, 17.00 Uhr
Bodnegg, Sonntag, 15. Dezember, 19.00 Uhr

Nikolausvesper
Am Donnerstag, 5.12.2013, um 18.30 Uhr, findet in der Kir-
che St. Gallus und Nikolaus Grünkraut eine große Vesper
im ostkirchlichen Stil anlässlich des Patrozinium der Kirche
statt. Sie werden die Gesänge und Hymnen zu Ehren des
Heiligen Nikolaus hören, diese werden auf deutsch gesun-
gen. Eine Lichterprozession und die Segnung von Brot und
Öl sind Bestandteil der Vesper. Abschließend gibt es eine
Einzelsegnung mit wohlduftendem Öl! Es singt der Nikolaus
Chor Weingarten, Zelebrant Pater Nikolaus Dorner OSB
Abtei Weingarten

Um Antworten zu Ehe und Familie wird gebeten 
Diözese stellt Papst-Fragebogen online 
– Einsendeschluss 10. Dezember 
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart stellt den Fragebogen des
Papstes zu Fragen von Ehe und Familie in einer aufbereiteten
Form ins Internet. Ab Freitag können die Katholikinnen und
Katholiken der württembergischen Diözese online antworten.
Über die Internetadresse www.drs.de gelangen die Nutzer zu
den Fragen und können den Bogen ausgefüllt per Mausklick
absenden. Einsendeschluss ist Dienstag, 10. Dezember. 
Der Papst hatte einen Fragebogen zur Vorbereitung einer
außerordentlichen Bischofssynode im Oktober 2014 zum The-
ma Ehe und Familie verbreiten lassen. Die Fragen wurden
vom Familienbund der Katholiken in Bayern in eine leichter
verständliche Form gebracht und von Online-Experten der Diö-
zese für Rottenburg-Stuttgart angepasst. 
Die Deutsche Bischofskonferenz (DBK) sammelt alle beant-
worteten Fragebögen und erstellt eine Zusammenfassung. Sie
ist Grundlage für die Beratung der Bischöfe im so genannten
Ständigen Rat im Januar. Die dann verabschiedete Fassung
wird laut DBK veröffentlicht. Bis Ende Januar sollen die Ant-
worten aus der ganzen Welt dann in Rom vorliegen. Dort wer-
den sie analysiert und dienen der Bischofssynode im kom-
menden Jahr als Arbeitsbasis. 
Hinweis: Der Fragebogen ist direkt zu erreichen unter:
www.drs.de/initiativen/papstumfrage.html



Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg
Altarraumneugestaltung in der Pfarrkirche – Kosten und
Spendenstand
Liebe Gemeindemitglieder, 
Am 28.07.2013 fand die feierliche Altarweihe des neuen Volks-
altars durch Weihbischof Thomas Maria Renz statt. Nachdem
nun alle Rechnungen für die Neugestaltung des Altarraums mit
Volksaltar, Ambo, Sedilien (Priester- und Ministrantensitze),
Osterleuchter, Kredenz und der Altarweihe mit Gemeindefest
vorliegen, wollen wir Sie über die Kosten hierfür und den bishe-
rigen Spendenstand unterrichten. 
Nach dem genehmigten Finanzierungsplan der Diözesanverwal-
tung Rottenburg vom 30.01.2013 sollten insgesamt Spenden der
Gemeindemitglieder von 20.000 € eingehen. Sollte diese Sum-
me nicht erreicht werden, ginge dies zu Lasten künftiger Investi-
tionsmittel der Kirchengemeinde, die für die notwendige
Dachstuhlsanierung der Pfarrkirche und des Glockenstuhls bald
benötigt werden. 
Es sind folgende Ausgaben angefallen:
Künstlerwettbewerb 
(Modell Altarraum, 3 Künstlermodelle) 8.132,30 €
Honorar an Künstler Hoppe für Altar, Ambo, 
Sedilien, Osterleuchter, Kredenz 41.500,00 €
Altartücher u. a. 264,18 €
Feierliche Altarweihe 3.149,47
Gemeindefest Altarweihe 2.001,92 €
Gesamtausgaben 55.074,87 €

Bis heute wurden diese Gesamtausgaben finanziert durch:
Zuschuss der Diözese zum Künstlerwettbewerb 4.000,00 €
Eigene Investitionsmittel der Kirchengemeinde 23.033,28 €
Gemeindefest Altarweihe 2.834,26 €
Mehreinnahmen aus früheren Mangen- und Kapellenfesten
zugunsten der Altarraumneugestaltung 5.207,33 €
Bisherige Spenden der Gemeindemitglieder 14.150,66 €
Bisherige Gesamteinnahmen 49.225,53 €

Liebe Gemeindemitglieder, wir danken Ihnen für Ihre bisherigen
Spenden von 14.150,66 € von ganzem Herzen. Leider haben
wir damit die Spendenvorgabe der Diözese von 20.000 € um 
5. 849,34 € noch nicht erreicht. 
Wir würden uns daher über weitere Spenden für die Altarraum-
neugestaltung an die Kath. Kirchenpflege Bodnegg (Konto-Nr.
52 180 000 bei der Raiba RV, BLZ 650 625 77, Stichwort: „Altar“)
sehr freuen und sagen Ihnen im Voraus Vergeltʼs Gott und wün-
schen Ihnen Gottes Segen..
Pfarrer Michael Stork und der Kirchengemeinderat

Ich wünsche dir Leben -
Segensfeier für Frauen und Familien, die ein Kind erwarten
am Sonntag, 15. Dezember 2013, in der Basilika St. Martin
Weingarten
Die Kirchengemeinde St. Martin sowie die Frauen und Mütter
der Schönstattbewegung laden alle Frauen, die ein Kind erwar-
ten, und ihre Familien am Sonntag, 15. Dezember 2013, um
11.30 Uhr (im Anschluss an die hl. Messe), zur Segensfeier in
die Basilika ein. Pfr. Ekkehard Schmid spendet am Ende der Fei-
er jeder Mutter einzeln den Segen.
Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen,
von dem alles Leben kommt.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 8. Dezember - 2. Advent
Wochenspruch:
Sehet auf und erhebet eure Häupter darum, dass sich eure Erlö-
sung naht.
Luk 21,28

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Brennecke

Das Opfer ist für die Kamerun-Partnerschaft des
Evang. Kirchenbezirk bestimmt.
Es liegt eine ständige  Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ in der Kirche zum Verkauf aus!

Dienstag, 10. Dezember
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Sitzungssaal Atzenweiler

Mittwoch, 11. Dezember
14.45 - 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

im Gemeindesaal Atzenweiler
19.30 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind jederzeit will-
kommen!

MGV Chorgemeinschaft Grünkraut
Advents- und Weihnachtsmusik in Atzenweiler
Samstag, 14. Dezember, 19.30 Uhr
Sonntag, 15. Dezember, 17.00 Uhr

Gabriel Fauré
Cantique de Jean Racine
Camille Saint-Saëns
Weihnachtsoratorium op. 12
Mitwirkende:
Leila Trenkmann, Sopran
Birgit Arnegger, Sopran
Sophia Immerz, Alt
Markus Kimmich, Tenor
Hans Georg Hinderberger, Bariton
MGV-Chorgemeinschaft Grünkraut
Ein Instrumentalensemble
Anna Immerz, Orgel
Leitung: Ulrich Niedermaier
Eintrittskarten zu 9,- bzw. 7,- € sind bei der Gemeindeverwal-
tung Grünkraut seit Montag, 2.12.2013 (Frau Klink, Tel. 0751-
7602-26) und an der Abendkasse erhältlich.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler,
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:
Dienstag von 9.30 - 11.30 Uhr und
Donnerstag,  von 9.30 - 11.30 Uhr
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Einen herzlichen Dank sage ich allen, die sich an der Wahl betei-
ligt haben und besonders den Frauen und Männern unserer Kir-
chengemeinde, die die Wahl geleitet und ausgewertet haben.
Manfred Bürkle, Pfarrer

Freiwillige Vorleserinnen und Vorleser gesucht
Die „LESEwelt“ in der Seelsorgeeinheit Vorallgäu, ein Angebot
der Kinderstiftung Ravensburg in Kooperation mit Partnern aus
Bodnegg und umliegenden Orten möchte bei Kindern die Lust
am Lesen und die Freude an Büchern wecken.
Zur Verstärkung der Vorlese-Teams an den unterschiedlichen
Einrichtungen wie Kindergärten und Grundschulen sucht die
Kinderstiftung Ravensburg freiwillige Vorleserinnen und Vor-
leser, die selbst Spaß am Lesen, Interesse an Büchern und
Freude am Umgang mit Kindern haben. Der zeitliche Umfang
des Einsatzes umfasst ca. 1 - 2 Stunden pro Woche.
Die Ehrenamtlichen werden eigens für diese Tätigkeit geschult
und während ihres Engagements von der Kinderstiftung
Ravensburg begleitet. Zudem finden regelmäßig Austauschtref-
fen mit allen Vorleserinnen und Vorlesern statt.
Kurzentschlossene haben die Möglichkeit, bereits an einem
Grundseminar am 13.12.13 teilzunehmen.
Nähere Informationen bei: Kinderstiftung Ravensburg, Christi-
ne Leierseder, Tel. 07524-40116812, E-Mail: leierseder@caritas-
bodensee-oberschwaben.de 
www.kinderstiftung-ravensburg.de 

Das Kinderhaus
Papperlapapp 
dankt der Raiffeisenbank
Ravensburg
Bereits einige Wochen vor

Weihnachten hat uns das erste Geschenk erreicht!
Mit besonderem Engagement hat sich Herr Deutschländer von
der Geschäftsstelle Bodnegg eingesetzt und uns über eine
Spende in Höhe von 1.000 € die Finanzierung eines  Krippen-
wagens ermöglicht. Die Kinder und auch die Erzieherinnen freu-
en sich riesig darüber. So können vor allem die kleineren Kinder,
die noch nicht selbst laufen können bei einem Spaziergang pro-
blemlos mitgenommen werden. Aber auch die größeren Kinder
genießen es eine Pause einzulegen und sich bei unseren Aus-
flügen, z.B. auf den Bodnegger Wochenmarkt oder in den Wald
auch mal fahren zu lassen. 
Vielen herzlichen Dank an die Raiffeisenbank Ravensburg eG!!
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Die Kirchenwahl ist abgeschlossen.
Das Ergebnis lautet:
Wahlberechtigt waren 1154 Gemeindeglieder,
davon haben gewählt: 275 Gemeindeglieder.
Die Wahlberechtigung betrug somit 23,8%.

Es wurden gewählt:
aus Bodnegg:
Rainer Bernhardt mit 193 Stimmen
Jörg Kohlhage mit 191 Stimmen
Peter Toschka mit 288 Stimmen
aus Grünkraut:
Andreas Blaich mit 267 Stimmen
Friederike Meltzer mit 334 Stimmen
aus Schlier:
Hansjörg Müller mit 259 Stimmen
aus Waldburg:
Alexander Auffinger mit 259 Stimmen
Wir gratulieren den Gewählten herzlich!
Gegen die Wahl kann bis 15. Dezember 2013 im Pfarramt
Atzenweiler Einspruch eingelegt werden.

Die Verpflichtung der Kirchengemeinderäte im Gottesdienst
erfolgt voraussichtlich am 22. Dezember 2013.

Für die Landessynode wurden in der Kirchengemeinde
Atzenweiler folgende Stimmen abgegeben:
Laien:
Edeltraud Stetter 88481 Balzheim 205 Stimmen
Claus Wagner 88499 Riedlingen 104 Stimmen
Andreas Merkle 88484 Gutenzell-Hürbel 77 Stimmen
Jutta Henrich 88471 Laupheim 96 Stimmen
Theologen:
Heiko Bräuning 88271 Wilhelmsdorf 32 Stimmen
Lennart Meißner 88319 Aitrach 125 Stimmen
Hellger Koepff 88400 Biberach 124 Stimmen

Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 19.30– 21.30  Uhr,
im Pfarrstadel Grünkraut unter der
Leitung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!

Kindergartennachrichten



Frauen
Unser Gruppentreffen ist wie im Jahresprogramm angekündigt
am 11.12.2013 um 14.30 Uhr.
Wir treffen uns im Kolpingheim zu einem gemütlichen Nachmittag.
Wer möchte darf gerne etwas mitbringen, Kaffee ist vorhanden.
Nähere Infos: V. Hartman, Tel. 07520/2416 

VdK-Ortsverband Bodnegg
informiert:
Hinweis zur behindertengerechten
Beschäftigung

Können schwerbehinderte Arbeitnehmer ihren beruflichen Tätig-
keiten wegen ihrer Behinderung nicht mehr nachkommen, so
führt dies nicht automatisch zum Wegfall des Anspruchs auf
Beschäftigung. Dies ergebe sich aus dem Neunten Sozialge-
setzbuch (§§ 81ff. SGB IX), stellte das Bundesarbeitsgericht
(BAG) in seiner Entscheidung 9 AZR 411/05 vom 14. März 2006
klar. Vielmehr könne der Schwerbehinderte Anspruch auf eine
andere Beschäftigung haben. Ebenso gäbe es einen Anspruch
auf Vertragsänderung, soweit der bisherige Arbeitsvertrag die
neue und behindertengerechte Beschäftigungsmöglichkeit nicht
abdecke. Zugleich hob das BAG hervor, dass der Arbeitgeber
nicht zur Weiterbeschäftigung des schwerbehinderten Arbeitneh-
mers verpflichtet sei, wenn ihm dies unzumutbar oder eine Wei-
terbeschäftigung mit unverhältnismäßig hohem Aufwand verbun-
den sei. Allerdings soll der betreffende Arbeitgeber den Mehrauf-
wand und die Unzumutbarkeit klar darlegen müssen. Eine bloße
Behauptung soll laut Bundesarbeitsgericht nicht genügen. 
Werden auch Sie Mitglied im VdK-Sozialverband! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsver-

band Bodnegg, 07520/91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK Ravensburg, Zeppelinstraße 15, 0751/769620, 
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag v. 9.00 – 11.00 Uhr oder nach
Vereinbarung.

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Jungen - Markdorf II 6:0
SV Weiler - TSV Mädchen 3:6 
Nach den ausgefallenen Spielen und der Nie-
derlage in Ettenkirch hatte die erste Jungen-
mannschaft wieder keine echte Herausforde-
rung zu bestehen. Bei den Gästen aus Mark-
dorf haben im Laufe der Vorrunde die besten
drei Spieler aufgehört, sodass sie mit sehr jun-
gen Spielerinnen und Spielern aus dem

Schnupperrundenteam antreten müssen. Da war das klare 6:0
für Bodnegg die Folge. 
Die Mädchen gewannen auch in Weiler ihr letztes Spiel, weil
wieder alle Vier im Team zum Sieg beitrugen. Nun dürfen
Myriam Wissussek, Jamie-Ann Baiz, Emely Heister und Luisa
Mayer ab Januar, nach Meisterschaft und Aufstieg, in der Kreis-
liga starten. 

Freitag, 6. Dezember 
19.30 Uhr TSV Herren II - TSG Bad Wurzach II
Samstag, 7. Dezember
10.00 Uhr TSV Jungen - TSV Neukirch 
19.00 Uhr TSV Herren - TTC Wangen IV 
Mit einem hohen Sieg im letzten Vorrundenspiel könnte die erste
Herrenmannschaft die Tabellenführung verteidigen und als
Herbstmeister in die Weihnachtspause gehen. 
Für die Zweite geht es weiterhin darum, sich von den Abstiegs-
plätzen fern zu halten. Die Gäste aus Wurzach haben aber die
gleichen Sorgen und sind ein sehr unangenehmer Gegner.

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Freitag, 6. Dezember, um 19.30 Uhr, findet unser nächster
Reiterstüble-Treff mit Helferfest  im Reiterstüble in Krumbach statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Turnierhelfer herzlich ein.

Einmal um die Welt
mit dem Musikverein Grünkraut, der Jugendkapelle Bod-
negg-Grünkraut und dem Ökumenischen Chor am Samstag,
7. Dezember 2013, um 20.00 Uhr, in der Festhalle Grünkraut.
Wir haben uns dieses Mal etwas Außergewöhnliches für diesen
Abend mit Ihnen einfallen lassen; das traditionelle und allen
Besuchern vertraute Wunschkonzert bekommt einen neuen
Rahmen, den wir mit noch mehr musikalischer Vielfalt ausfüllen
möchten als bisher. Die Musik- und Jugendkapelle sowie der
Ökumenische Chor haben zum Teil jeweils ihre eigenen Stücke,
es werden aber auch Titel dabei sein, die sie gemeinsam zu
Gehör bringen werden
Der Eintritt ist frei, dennoch würden wir uns sehr freuen, wenn
wir mit Hilfe Ihrer Spende am Ende des Abends die Jugendaus-
bildung im Musikverein noch intensiver fördern könnten.
Wir freuen uns, Sie zu unserem Konzert begrüßen zu dürfen.
Ihr Musikverein Grünkraut

It’s Gospeltime - Gospelchor Waldburg
Itʼs Gospeltime - Unter diesem Motto lädt der Gospelchor Wald-
burg traditionell zu seinen bevorstehenden Adventskonzerten
ein. Gospel - d.h. „Gute Nachricht“. Mit Gefühl, Temperament
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Vereinsnachrichten

… Holler, boller, 
Rumpelsack  …

Nikolausmarkt
am 6. Dezember im Laden Kreuz & Quer
Für eine schöne und gemütliche Vorweihnachtszeit!
Unser Laden im FuB-Haus Rosenharz im 2. OG ist von 10.00
- 17.00 Uhr geöffnet.

Kontaktdaten für weitere Infos:
Karin Schmid, Tel. 07520 / 929 2773
E-Mail: fub.tagesstaette@st.gallus-hilfe.de

KOLPING
Was sonst noch

interessiert



und Begeisterung für die Gospelmusik und deren Botschaft singt
sich der Chor in die Ohren und Herzen seiner Zuhörer. Unter
neuer Leitung von Kathrin Moll und bewährter Pianobegleitung
von Alexander Korolev wird Gospel lebendig.
Die Konzerttermine sind wie folgt: 
Freitag, 6. Dezember, Karsee 20.00 Uhr
Samstag, 7. Dezember, Berg/Ravensburg 17.00 Uhr
Sonntag, 8. Dezember, Waldburg, 17.00 Uhr
jeweils in der katholischen Kirche.
Lassen Sie sich mitreißen von der Lebensfreude und Seele des
Gospels. Sie sind herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Der VDH informiert 
Hiermit laden wir recht herzlich alle Mitglieder des Vereins zur
diesjährigen Jahresabschlussfeier am 7. Dezember ab 16:00
Uhr im Vereinsheim ein. 
Der Vorstand

Musikverein Vogt e.V.
Adventskonzert 2013
Zu unserem diesjährigen Adventskonzert am 7. Dezember
2013, 20:00 Uhr in der Sirgensteinhalle Vogt möchten wir Sie
recht herzlich einladen.
Dieses Jahr haben wir wieder mit vielen Proben ein Programm
für Sie einstudiert.
Wie im vorherigen Jahr wird die Jugendkapelle das Adventskon-
zert eröffnen.
Wenn Sie Karten im Vorverkauf erwerben möchten, erhalten Sie
diese bei den Vogter Banken, der Tankstelle Vogt sowie bei
unseren Musikanten persönlich.

Herzliche Einladung zum diesjährigen St. Konrad Advents-
markt mit Hockete 
am 8.12.2013 von 11:00 – 16:30 Uhr in St. Konrad Haslach. 
Frühschoppen – Mittagessen – Kinderbackstube – Kaffee +
Kuchen – und vieles mehr. 
Auf unserem Adventsmarkt finden Sie allerlei selbsthergestell-
te Produkte der Wohngruppen und unserer Werkstatt für Men-
schen mit Behinderung. Wir heizen Ihnen ein mit unseren ökolo-
gischen Feueranzünder „k-lumet“.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 
Auf Ihr Kommen freuen sich Bewohner, Mitarbeiter und Schwes -
tern.

Das besondere Weihnachtsgeschenk: 
Leben retten
DRK-Blutspendedienst bedankt sich bei allen Spendern
mit exklusivem Gesundheitskalender 2014
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet
um Unterstützung durch eine Blutspende
Donnerstag, dem 26.12.2013, von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr,

Festhalle, Amtzeller Straße 20, 88289 Waldburg

Tagesmutter/Tagesvater 
in Bodnegg und Grünkraut gesucht!
Tagesmütter und Tagesväter arbeiten in der Regel zu Hause und
betreuen neben ihren eigenen Kindern noch weitere Tagespfle-
gekinder. Tagespflegeeltern zeichnen sich aus durch Freude am
Umgang mit Kindern, haben Erfahrung in der Erziehung durch
eigene Kinder oder aufgrund einschlägiger Ausbildung. Eine
Qualifizierung für Tageseltern wird kostenfrei im Landkreis
Ravensburg angeboten.
Ganz konkret sucht die Tagesmüttervermittlungsstelle derzeit
nach einer Tagesmutter in  Bodnegg. Die Familie hat 2 Kinder im
Alter von 9 und 4 Jahren. Die Betreuung findet jeden Freita-
gnachmittag von 13.00 - 18.30 Uhr im Haushalt der Familie statt.
Auch bei Krankheit der Kinder wird eine Betreuung benötigt.
Sind Sie interessiert?
Dann melden Sie sich bitte bei Tagesmüttervermittlungsstelle
Schussental, Beratung – Vermittlung und Begleitung für Eltern,
die eine Tagesmutter suchen und für Mütter und Väter, die ger-
ne Tageseltern werden möchten Caritas Bodensee-Oberschwa-

ben, Andrea Siemens und Dagmar Soherr, 
Tel. 0751/36256-18, Zentrale: 0751/36256-0, E-Mail: 
tagesmuettervermittlung-rv@caritas-bodensee-oberschwaben

Gemeinde Amtzell - Landkreis Ravensburg
Die Gemeinde Amtzell verpachtet das Alte Schloss zum bald-
möglichsten Zeitpunkt neu. 
Das barocke Alte Schloss befindet sich in zentraler Lage in Amt-
zell und bietet ein schönes und festliches Ambiente für Tagungen
sowie Veranstaltungen kultureller Art, für Firmenveranstaltun-
gen, Hochzeiten, Weihnachtsfeiern und Geburtstagsfeste u.a. 
Verpachtet werden ein im Dachgeschoss gelegener Saal mit ca.
238 m², der Platz für bis zu ca. 150 Personen bietet, und im 2.
Obergeschoss ein Saal mit ca. 123 m², der sich für Anlässe mit
bis zu etwa 110 Personen eignet. Beide Räume sind mit einem
Aufzug barrierefrei erreichbar. Mitverpachtet werden ein weiterer
Raum im Erdgeschoss sowie eine Küche, ein Abstellraum und
ein Personal-WC. 
Wir suchen einen engagierten und sympathischen Pächter, der
seine Gäste begeistern kann und auch eine gute Zusammenar-
beit mit unseren Vereinen pflegt. Wir freuen uns auch über
Ideen, die eine intensivere Nutzung des Gebäudes vorsehen.
Alternativ könnten wir uns auch einen Caterer vorstellen. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Für Fragen und Besichti-
gungstermine stehen Ihnen Herr Bürgermeister Clemens Moll
(Tel. 07520 950-11, clemens.moll@amtzell.de) und die Haupt-
amtsleiterin Frau Bettina Haller (Tel. 07520/950-17, bettina.hal-
ler@amtzell.de) gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit einem Nutzungskonzept
und Ihren  Vorstellungen zu den Konditionen. Bitte senden Sie
diese (bis 31.12.2013) an die Gemeinde Amtzell, Waldburger
Str. 4, 88279 Amtzell. 
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Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld
71336 Waiblingen-Neustadt

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88276 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

*Kein amtliches Mitteilungsblatt
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